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Virtuelle Kursangebote für junge Familien

im DRK Elterncampus
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• Durch die Pandemie-Lage konnten jedoch viele dieser Kurse nicht stattfinden und 

sind aktuell auch nur unter strengen Auflagen durchführbar. Auch ist unklar, wie sich 

die Lage in den Wintermonaten entwickeln wird.

• Das DRK bietet Kurse an, die eine wichtige gesellschaftliche Stellung einnehmen.

• Somit entfällt für viele Anspruchsgruppen des DRK ein für sie wichtiger 

Austauschpunkt und das DRK verliert auch langfristig den Kontakt und Zugang zu 

seinen Zielgruppen im Bereich der Familienbildung.

Die Pandemie-Lage hat Auswirkungen auf 

das physische Kursangebot der DRK Gliederungen

Die Pandemie-Lage hat Auswirkungen auf unser 

aller privates wie auch berufliches Leben

Quelle: Pexels



So auch auf Eltern, welche während dieser 

herausfordernden Zeit ihr Kind bekommen haben

Quelle: Unsplash



Der DRK Elterncampus als digitales 

Unterstützungsangebot für Eltern und Familie…

• Wir führen akut betroffene Gruppen (bspw. junge Familien mit Neugeborenen, 

alleinerziehende Mütter/Väter) in Zeiten von Social Distancing zusammen und 

ermöglichen gesellschaftliche Teilhabe, die vielen gerade emotional fehlt.

• Auf der zweiseitigen Plattform bieten DRK Gliederungen virtuelle Live-Kurse an, welche 

von den Kursleistungen (inkl. Video- und Audioübertragung) durchgeführt werden. Dabei 

können die Teilnehmenden Ihre Fragen stellen und sich auch untereinander 

austauschen.

• Wir verfolgen bei der Entwicklung sowie der Weiterentwicklung einen radikalen 

Nutzerfokus und stellen Eltern in den Mittelpunkt. So möchten wir ein Produkt schaffen, 

welches Eltern bestmöglich unterstützt. 



…und Prototyp einer zentralen Plattform für 

virtuelle Kursangebote des DRK

• Mit einer digitalen Plattform für virtuelle Kursangebote möchten wir das Szenario einer 

zentralen Plattform testen, Hypothesen überprüfen und die Chancen 

und Herausforderungen dieses Ansatzes für das DRK erörtern.

• Die Plattform ermöglicht es unseren DRK Gliederungen mit ihren Zielgruppen trotz 

Pandemie-Lage in den Dialog zu treten und Unterstützung anzubieten. 

• In Abgrenzung zum regionalen Einstieg auf der drk.de (via Postleitzahl), bildet der DRK 

Elterncampus aus Nutzerperspektive alle Schritte der Kurssuche und -buchung (darunter 

die Information, Buchung, Bezahlung und Durchführung von Kursen) zentral ab.

• Durch die zentrale Sammlung von Nutzerfeedback kann die Plattform schneller optimiert 

und erweitert werden.



In enger Zusammenarbeit mit Eltern wurde 

innerhalb weniger Monate ein Prototyp einer 

digitalen Plattform umgesetzt

Quelle: Pexels





Wir haben mit vier Kursthemen gestartet –

mit dabei sind gänzlich neue Angebote



Unter Angabe weniger Daten erstellen Eltern ihr 

Profil und können Kurse buchen



Die Bezahlung erfolgt aktuell über PayPal und 

Vorkasse, weitere Zahlungsmöglichkeiten folgen



In ihrem Profil können Eltern den gebuchten Kurs 

einsehen und den Kursraum öffnen



Es gibt drei Admin-Oberflächen für Kursleitungen, 

DRK Gliederungen und den Bundesverband 



Eine einheitliche Öffentlichkeitsarbeit wird durch 

den Kommunikationsleitfaden sichergestellt



Bisherige Ergebnisse und Erfahrungen

• Seit November 2020 bieten wir virtuelle Live-Kurse auf dem DRK Elterncampus an

• Bisher wurden 30 Kurse mit insgesamt 184 Kursteilnehmern durchgeführt.

• Die Kurstypen werden von den Eltern unterschiedlich besucht. Während Erste-Hilfe am 

Kind ein stark nachgefragtes Angebot ist, müssen wir die Nachfrage nach der Kursreihe 

noch weiter durch den Dialog mit den Eltern verbessern. 

• Aktuell experimentieren wir mit unterschiedlichen Zeiten, Schwerpunkten und 

Kursformen (bspw. Schnupperkurse & Fragestunden), um schließlich ein Angebot zu 

etablieren, welches den Bedürfnissen der Eltern gerecht wird. 

• Nach jedem stattgefundenen Kurs fragen wir die Teilnehmenden nach ihrer Meinung und 

verbessern auf dieser Basis die Plattform und das Angebot. 



Wir erhalten viel positives Feedback von Eltern, 

welche an den Kursen teilgenommen haben

„Uns hat es richtig, richtig gut gefallen. Von der Plattform bis zur Umsetzung.“

„Virtuelle Kurse sind einfacher mit einem Kleinkind zu vereinen.“

„In diesen besonderen Zeiten ist es schön, dass Kurse dieser Art trotzdem 

stattfinden können bzw. es eine Möglichkeit gibt sich zu informieren. 

Wir freuen uns auf den zweiten Teil.“

„Danke, dass es diese Online-Kurse gibt, super Sache.“

„Vielen Dank für die Möglichkeit, trotz Corona an solch einer 

Veranstaltung teilzunehmen!“

„Gerne mehr davon. Kurs EH am Kind war sehr gut. Super Tipps 

an die man gar nicht denkt.“

„Vielen dank das ihr die Kurse auch online anbietet, da es aktuell schwer ist 

welche zu bekommen und man ohne diese Kurse, in manchen Situationen 

komplett überfordert wäre.“



Virtuelle Kurse ersetzen physische Angebote 

nicht, sondern stellen vielmehr eine sinnvolle 

Ergänzung dar

Quelle: Getty Images



Wir möchten den DRK Elterncampus weiter

entlang der Bedürfnisse der Eltern entwickeln

• Kontinuierliche, technische Optimierung und Weiterentwicklung der Plattform auf Basis der 

Rückmeldungen der Eltern (u.a. Chat-Funktionalität, Blog).

• Zukünftige Erweiterung um zusätzliche Unterstützungsformate für Eltern (u.a. Eins-zu-Eins 

Beratung, Austausch- und Vernetzungstreffen). Durch kostenlose Kursangebote möchten 

wir zukünftig auch Angebote für sozial schwächere Familien schaffen.

• Integration aktueller Kursformate für junge Familien (u.a. Trageberatung).

• Inhaltliche Anreicherung der Plattform um Artikel und Hilfestellungen, welche für junge 

Familien relevant sind.

• Interner Wissensaufbau und –vertiefung rund um das Thema der technischen und 

didaktischen Durchführung virtueller Live-Kurse auf Seite der DRK Gliederungen sowie 

Kursleitungen.



Vielen Dank!

Luise Springer

l.springer@drk.de

www.drk-elterncampus.de
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